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VIELFALT STATT EINHEITSBREI – DAS LEBENSMITTELANGEBOT GENAU BETRACHTET

GESUNDHEIT

EINLADUNGEINLADUNG

VERANSTALTUNGSORT/HOTELRESERVIERUNG

ANREISE

Hotelreservierung
Wir haben in den angegebenen Hotels ein Zimmerkontingent für Sie reserviert. 
Bitte rufen Sie die Zimmer direkt im Hotel unter dem Stichwort „BLL-Kongress” ab. 
Ihre Bestätigung erhalten Sie vom entsprechenden Hotel.

Hotel Angleterre, Tel.: +49(0)30 20213-300, Fax: +49(0)30 20213-333, 
EZ (ÜF) € 95,00, DZ (ÜF) € 120,00, Ende Abrufkontingent: 12.11.2007

Hotel Mercure an der Charité, Tel.: +49(0)30 30826-0, Fax: +49(0)30 30826-100, 
EZ (ÜF) € 82,50, DZ (ÜF) € 106,50, Ende Abrufkontingent: 13.11.2007

Hotel Park Plaza Wallstreet, Tel.: +49(0)30 400557700, Fax: +49(0)30 400557777, 
EZ (ÜF) € 95,00, DZ (ÜF) € 112,00, Ende Abrufkontingent: 13.11.2007

Friedrichstraße 169/170 • 10117 Berlin
Telefon: +49(0)30 4081 - 4500 • Telefax: +49(0)30 4081 - 4599
E-Mail: info@dbb-forum-berlin.de, www.dbb-forum-berlin.de

Von den Flughäfen:
Flughagen Tegel  10 km, ca. 20 min, mit der Buslinie TXL
Flughafen Schönefeld 22 km, ca. 40 min, mit der Regionalbahn/S-Bahn
Flughafen Tempelhof 4 km, ca. 10 min, mit der U-Bahn-Linie U6
Von den ICE-Bahnhöfen:
Hauptbahnhof 3 km, ca. 10 min, alle S-Bahnen Richtung Friedrichstraße
Ostbahnhof 4 km, ca. 10 min, alle S-Bahnen Richtung Friedrichstraße
Mit öffentlichen Verkehrsmitteln:

S 1, S 2, S 25, S 5, S 7, S 75, S 9, Regionalbahn
Bahnhof Friedrichstraße
U 2 Bahnhof Stadtmitte
U 6 Bahnhof Französische Straße
TXL Haltestelle Unter den Linden/Friedrichstraße
100 Haltestelle Unter den Linden/Friedrichstraße
200 Haltestelle Unter den Linden/Friedrichstraße
147 Haltestelle Französische Straße

Mit dem Auto:
Über den Autobahnring A 10 bis Dreieck Nuthetal, auf die A 115 bis Dreieck Funkturm/
Berlin-Zentrum, auf dem Messedamm Richtung Zentrum, dann rechts auf den Kaiserdamm 
abbiegen. Im weiteren Straßenverlauf geht der Kaiserdamm über in die Bismarckstraße/
Straße des 17. Juni. Vor dem Brandenburger Tor rechts abbiegen und gleich wieder links in 
die Behrenstraße und geradeaus bis zur Friedrichstraße; dort wieder rechts abbiegen. Das 
dbb forum liegt auf der rechten Seite an der nächsten Ecke Friedrichstraße/Französische 
Straße. Öffentliche Parkhäuser finden Sie an der Behrenstraße gegenüber der Komischen 
Oper und in den Friedrichstadtpassagen, Einfahrt über die Jäger- oder die Taubenstraße.
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ZERNÄHRUNG, GENUSS, GESUNDHEIT
VIELFALT STATT EINHEITSBREI – DAS LEBENSMITTELANGEBOT GENAU BETRACHTET

Das heutige Angebot im Lebensmittelbereich ist groß, sogar riesig. Aber ist für alle das Passende dabei? Fällt auch die 
„gesunde“ Wahl leicht? Der Bund für Lebensmittelrecht und Lebensmittelkunde e. V. (BLL) hat aktuell das Lebensmittelan-
gebot analysieren lassen. Zusätzlich hat der BLL klären wollen, wie viele Produkte schon heute eine Nährwertkennzeich-
nung tragen. Die Ergebnisse dieser repräsentativen GFK-Studie zur Vielseitigkeit des Lebensmittelangebots werden 
auf der Konferenz Ernährung, Genuss, Gesundheit erstmalig vorgestellt. Auch der Außer-Haus-Bereich wird beleuchtet. 
Schließlich wächst hierzu stetig der Zuspruch, aber auch der Anspruch der Verbraucher. Der Blick eines Experten auf das 
heutige Angebot zeigt die zahlreichen positiven Entwicklungen in der Gemeinschaftsverpflegung.

Jeder Mensch is(s)t anders: Ernährung muss auf die individuellen Erfordernisse abgestimmt sein. Welche sind das? 
Renommierte Wissenschaftler erläutern auf der Konferenz die individuelle Ernährungssituation sowie die spezifischen 
Ansprüche nicht nur in den verschiedenen Altersstufen. Neueste Auswertungsergebnisse, zum Beispiel der KiGGS-Studie 
zur Kinder- und Jugendgesundheit, zeigen interessante Zusammenhänge.

Zu guter Letzt: Ernährung ist auch Genuss – und Genuss trägt zur Gesundheit bei. Die soziologische Betrachtung der Einstel-
lungen zum Essen in Europa und Nordamerika wird einen aufschlussreichen Blick auf nationale Besonderheiten geben.

GET-TOGETHER
Am 4. Dezember 2007 findet im Vorfeld der Veranstaltung um 19.00 Uhr ein Get-together 
statt. Ort: Habel Weinkultur, Luisenstraße 19, 10117 Berlin, Tel.: +49(0)30 2809 8484. 
Wir heißen Sie herzlich willkommen.

ANMELDUNG UND TEILNAHMEGEBÜHR
Tagungsgebühr 240,00 Euro inkl. MwSt., einschließlich Vorabend-Get-together

Kostenfreie Teilnahme für Gäste aus Politik, Wissenschaft und Verwaltung, NGO‘s und für 
Multiplikatoren aus dem Ernährungsbereich.  

Anmeldungen erbeten bis zum 28. November 2007. 

Bitte nutzen Sie unsere Online-Anmeldemöglichkeit unter www.bll.de. Sollte dies nicht möglich sein, können Sie uns Ihre 
Rückmeldung auf beiliegender Antwortkarte gerne per Fax an +49(0)228 81993-227 oder per Post zusenden. 

Die Rechnung wird zugeschickt; kostenfreie Stornierung bis 20. November 2007.

PROGRAMM
 9.30 Uhr Begrüßung: Dr. Theo Spettmann, Präsident Bund für Lebensmittelrecht und Lebensmittelkunde e. V. (BLL)

 10.00 Uhr Ernährungssituation in Deutschland: Bewegt sich was?
  Prof. Dr. Peter Stehle, Präsident Deutsche Gesellschaft für Ernährung (DGE)

 10.45 Uhr Gesundheit von Kindern und Jugendlichen – Neueste Auswertungen der KiGGS-Studie
  Dr. Gert Mensink, Studienleiter EsKiMo, Robert-Koch-Institut

 11.30 Uhr Produktvielfalt und -information: Entwicklungen und Trends im Lebensmittelangebot
  Dietmar Pech-Lopatta, GfK Marktforschung

 12.15 Uhr Mittagspause

 13.30 Uhr Food is cultural, eating is social – Comparative evidence on European and American attitudes to 
  food, eating and nutrition 
  Dr. Claude Fischler, Sociologist at the French National Center for Scientific Research 

 14.15 Uhr Verbraucherwünsche, Wirklichkeit und Widersprüche
  Johannes Dorn, Dipl. Psychologe, Rheingold – Institut für qualitative Markt- und Medienanalysen

 15.00 Uhr Kaffeepause

 15.30 Uhr Mit neuen Konzepten in die Zukunft – Gemeinschaftsverpflegung zwischen Anspruch und Realität
   Burkart Schmid, Chefredakteur gv-Praxis, GF Deutsches Institut für Gemeinschaftsverpflegung e. V.

 16.15 Uhr Kochsalz und Bluthochdruck – Mythen und Fakten
  Prof. Dr. med. Karl-Ludwig Resch, Direktor des Deutschen Instituts 
  für Gesundheitsforschung gG

 17.00 Uhr Ende der Veranstaltung

VERANSTALTER
Bund für Lebensmittelrecht 

und Lebensmittelkunde e. V. (BLL)
Godesberger Allee 142-148 

53175 Bonn
Tel.: +49(0)228 81993-127
Fax: +49(0)228 81993-227

E-Mail: uamoruso@bll.de, www.bll.de

Mobil (4./5. Dezember 2007):
 +49(0)171 3626103


